
Erwachsenenbildung Stein Egerta 

Stein Egerta lanciert das Kursbuch Frühling 2026 – 
jetzt anmelden und Neues entdecken
Mit über 400 Angeboten lädt 
das neue Programm der Stein 
Egerta zur persönlichen und 
beruflichen Weiterentwicklung 
ein – vielfältig, aktuell und mit 
vielen neuen Impulsen. 

Mit frischen Ideen und einer 
bunten Vielfalt an Angeboten 
startet die Stein Egerta ins Früh-
lingssemester 2026. Das neue 
Kursbuch ist erschienen und 
lädt dazu ein, Neugier zu we -
cken, Talente zu entwickeln und 
inspirierende Begegnungen zu 
erleben. Wer sich persönlich 
weiterentwickeln, kreativ wer-
den möchte oder neue Impulse 
für Alltag und Beruf sucht, fin-
det im aktuellen Programm 
zahlreiche Möglichkeiten. 

Highlights aus dem  
neuen Programm 
Ob Kunst-Picknick im Skulp -
turenpark, Möbel-Upcycling, 
Finanzwissen kompakt für 
Frauen, Stresskompetenz, Yoga 
für Männer oder moderne 
Frühlingsküche – das Angebot 
spannt den Bogen von Kreativi-
tät über Gesellschaft und Natur 
bis hin zu Gesundheit, Bewe-
gung und Kulinarik. Auch neue 
Formate zu Themen wie KI, 
nachhaltigem Denken oder 
persönlichem Wachstum berei-
chern das Programm und ma-
chen Lust, etwas Neues auszu-
probieren. 

Lernen bedeutet, offen zu 
bleiben, sich weiterzuent -
wickeln und sich von frischen 

Ideen tragen zu lassen. Mit dem 
aktuellen Kursbuch bietet die 
Stein Egerta eine Plattform für 
lebenslanges Lernen – für alle, 
die ihre Neugier pflegen und ih-
ren Alltag bereichern möchten. 
Das neue Kursbuch wird an alle 
Haushalte verteilt und ist 
online einsehbar. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich 
unter «steinegerta.li». 

Gutscheine:  
Ein Geschenk, das bleibt 
Rechtzeitig zur Weihnachtszeit 
bietet die Stein Egerta auch Ge-

schenkgutscheine an – ideal für 
alle, die ihren Liebsten ein 
 besonderes Erlebnis schenken 
möchten: einen Kurs, einen in-
spirierenden Abend oder die 
Entdeckung eines neuen Hob-
bys. Bildung, Begegnung und 
Freude – schöner kann man 
nicht schenken. (Anzeige) 

Kontakt 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta, Schaan 
info@steinegerta.li 
+423 232 48 22
www.steinegerta.li

Das Team der Stein Egerta freut sich über das neue Kursprogramm: 
Philip Schädler, Anne Gerhards, Barbara Jehle, Ernst Risch (v. l.). 

Bild: eingesandt

Aus der Bibliothek

Buchtipp von  
Ronnie Vogt  

«Ernst Sommerlad: Architekt 
1895–1977» 
Diese reich bebilderte Mono-
grafie widmet sich umfassend 
der Aufarbeitung des architek-
tonischen Schaffens von Ernst 
Sommerlad (1895–1977), der 
als Pionier des «Neuen Bau-
ens» in Liechtenstein und der 
Region seit 1924 zentrale Ak-
zente moderner Architektur 
setzte. Seine Geschäfts- und 
Wohnbauten mit ihrer einzigar-
tigen Formsprache prägten und 
prägen noch heute die Topogra-
fie Liechtensteins. (Anzeige) 

News der Woche

Bibliothek 4.0: digital und 
einprägsam 
Der Landesbibliotheks-Ausweis 
beinhaltet ein persönliches 
 Online-Konto. Nutzer erhalten 
automatische Buchvorschläge 
sowie Informationen zu Titel und 
Autor – alles bequem online 
 unter «katalog.bibliothek.li». 

Impulsgeber Landesbibliothek 
Das oberste Organ ist der Stif-
tungsrat, zuständig für strate -
gische Aufgaben, mit Pascal 
Seger, Christian Vogt, Robert 
Hilbe, Benedikt Jehle und Mir-
jam Scheerer. Die operative Lei-
tung liegt bei Daniel Quaderer 
und Gyula Hidber. 

Nationalbibliothek 
Die Landesbibliothek ist auch 
Nationalbibliothek und sammelt 
alle Bücher, Zeitschriften und 
digitalen Medien Liechten-
steins. (Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Die Holländerinnen. Do-
rothee Elmiger (5) 

2. Lázár. Nelio Biedermann (6) 
3. Graubündner Schatten.

Philipp Gurt (1)

Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Gregs Tagebuch 20 – Bock 
auf Party? Jeff Kinney (N)

2. Die drei !!!, Diebstahl im 
Weihnachtsdorf. Ann-Ka-
trin Heger (1) 

3. Guinness World Records –
2026 (2)

Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV.

Bestseller der Woche

Verein für Männerfragen 

«Gewalt beginnt im Kopf –  
Männerfragen bietet Auswege»
Anlässlich der Kampagne «16 
Tage gegen Gewalt an Frauen» 
richtet Männerfragen den Fo-
kus verstärkt auf potenzielle Tä-
ter: Gewalt beginnt oft im Ver-
borgenen – mit Wut, Kontroll-
verlust oder dem Gefühl, nicht 
mehr weiter zu wissen. «Es ist 
nie zu spät, Hilfe zu suchen. Ge-
walt ist nie die Lösung – und sie 
beginnt oft lange, bevor sie 
sichtbar wird.» 

Frühe Hilfe statt 
später Reue 
Ob es um Eskalationen in Be-
ziehungen, unkontrollierte Ag-
gressionen oder das Gefühl 
geht, «auszurasten»: Männer-
fragen bietet kostenlose, ano -
nyme Beratung für Männer, die 
spüren, dass etwas schiefläuft. 
«Wir urteilen nicht, wir suchen 
gemeinsam nach Lösungen. 
Denn wer rechtzeitig Hilfe 
sucht, kann Gewalt verhindern 
und sich selbst und anderen 
Leid ersparen.» Jeder Mann 
kann Verantwortung überneh-
men. Ob durch Gespräche, 
Strategien zur Deeskalation 
oder die Auseinandersetzung 

mit eigenen Mustern – der erste 
Schritt ist oft der schwerste, 
aber auch der wichtigste. 

Gewalt ist kein Schicksal, 
sondern eine Entscheidung. 
Der Verein für Männerfragen 
hilft, andere Wege zu finden. 

Die Aktion «16 Tage 
gegen Gewalt an Frauen» 
findet vom 25. November bis 
10. Dezem ber statt. Männer -
fragen ist eine Fachstelle für 
Männer- und  Väterfragen in 
Liechtenstein. (Anzeige) 

Kontakt und weitere Infos 
Vertraulich. Ohne Vorwürfe. Mit 
Perspektive. +423 794 07 00 
info@maennerfragen.li 
www.männerfragen.li 

Domus Schaan 

Künstlergespräch Heinz Nitzsche
Im Rahmen der aktuellen Aus-
stellung «Werke der Verbun-
denheit» im Domus Schaan 
gibt der Künstler Heinz P. Nitz-
sche am Sonntag, 30. Novem-
ber, um 15 Uhr, vertiefte Ein-
blicke in sein künstlerisches 
Schaffen und seine Ideen da-
hinter. Nach einem einführen-
den Gespräch führt der 
Künstler durch die Ausstellung, 
erzählt Spannendes zu einzel-
nen Werken und steht für Fra-
gen und Austausch zur Verfü-
gung. Mit gemütlichem Aus-
klang. (Anzeige) 

Weitere Infos 
domus.li / nitzsche.li

Liechtensteinisches Landesmuseum 

Familiensonntag  
im Landesmuseum
Im Rahmen der «Bald ist 
Weihnachten»-Familiensonn-
tage lädt das Landesmuseum 
zum Geschichtennachmittag 
ein. Ob spannende Wichtel -
rätsel, wilde Schneeflockenjag-
den oder Zimtsternschnuppen 
am Märchenhimmel, hier kann 
das Warten auf Weihnachten 
verkürzt werden. Am Sonntag, 
30. November, beginnt um

14 Uhr der Geschichtennach-
mittag für kleine und grosse 
Gäste mit Caroline Capiaghi. 
Sie erzählt die Geschichte 
«Winterhäuschen & Weih-
nachtsglück». Anschliessend 
kann der Nachmittag beim ge-
meinsamen Basteln im Atelier 
verbracht werden. Der Famili-
ennachmittag ist bei freiem 
Eintritt zu erleben. (Anzeige)

Caroline Capiaghi Bild: Caroline Capiaghi

Künstlergespräch Heinz Nitzsche im Domus Schaan. Bild: Julian Konrad

Senioren-Kolleg Liechtenstein 

Grundgedanken der Quantenmechanik
Schaanwald Am 1. Dezember, 
um 14.20 Uhr, referiert im Saal 
Zuschg in Schaanwald Fritz 
Epple, pensionierter Gymnasi-
allehrer für Physik und Mathe-
matik, zum Thema «Grund -
gedanken der Quantenmecha-
nik». 

Zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts brach eine Revolution 
über die Physik herein, mit der 
niemand gerechnet hatte. Ganz 
im Gegenteil – die Physik galt 
als abgeschlossene Wissen-
schaft, in der es nichts grund-

sätzlich Neues mehr zu ent -
decken gab.  

Und dann das: Max Planck 
sieht sich im Jahre 1900 wider 
Willen gezwungen, bei der Her-
leitung des Strahlungsgesetzes 
sogenannte Energiequanten 
einzuführen. Macht die Natur 
tatsächlich Sprünge? Der Wi-
derstand gegen diese Idee 
war enorm und die sich auftür-
menden Probleme waren kaum 
überschaubar. Und so verging 
mehr als ein Vierteljahrhun-
dert, ehe es in den Jahren 

1925 und 1926 Werner Heisen-
berg, Erwin Schrödinger und 
anderen gelang, die Physik des 
Mikrokosmos auf ein neues 
Fundament zu stellen. Im An-
schluss an die Vorlesung 
besteht die Gelegenheit zur 
Fragestellung und Diskussion. 
Sowohl Senioren und Seniorin-
nen als auch Interessierte jeden 
Alters sind herzlich willkom-
men. (Anzeige) 

Mehr Informationen 
www.senioren-kolleg.li
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